
Bremen

BAföG digital beantragen

[13.08.2021] Pünktlich zum neuen Schuljahr und Wintersemester können
Studierende, Schülerinnen und Schüler in Bremen ihre BAföG-Anträge über ein
interaktives Tool online einreichen. Ein digitaler Assistent prüft die Angaben auf
Plausibilität, Korrekturen können direkt ausgeführt werden.

Im Mai ist Bremen der Verwaltungsvereinbarung BAföG Digital beigetreten (wir berichteten). Pünktlich zum

neuen Schuljahr und Wintersemester können die Studierenden, Schülerinnen und Schüler ihre Anträge

nun über den Link BAföG Digital einreichen. Die Senatorin für Wissenschaft und Häfen, Claudia Schilling,

beschreibt das neue, interaktive Tool als benutzerfreundlich. Außerdem unterziehe ein digitaler Assistent

die gemachten Eingaben einer Plausibilitätsprüfung. Eine Korrektur könne sofort vorgenommen werden.

Bislang sei dies nicht möglich gewesen. Erst nach Antragsabgabe konnten Mitarbeitende im

Studierendenwerk die Nachbesserungen ausführen, was zu einigem Hin und Her geführt habe. „Das neue

Antragssystem spart somit Zeit und bürokratische Wege“, sagt die Wissenschaftssenatorin. „BAFöG

beantragen wird einfacher für alle – für Studierende und für das Personal im Amt für Ausbildungsförderung

im Studierendenwerk. Ich freue mich, dass BAFöG digital rechtzeitig vor Beginn des neuen Schuljahres

und des Wintersemesters der Hochschulen freigeschaltet ist.“ Das System wird laut Bremen bereits gut

genutzt. Schon kurz nach der Freischaltung lagen die ersten digital eingereichten Anträge vor.
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